
 

 

Köhlerwochen in Baiersbronn 2023 

Kultur am Meiler  

KohlenStoff ist Leben und Tod 
Liebe Gäste, 

 

das ich mich als Köhler mit Verwandlung durch Feuer beschäftige liegt auf der Hand. 

Die bei der traditionellen Köhlerei entstehende Holzkohle hat einen sehr hohen Anteil an 

Kohlenstoff, meist sogar mehr als 90 Prozent. Kohlenstoffkreisläufe sind sehr komplexe 

chemische Umwandlungsprozesse. Kenntnisse darüber liefern möglicherweise Antworten auf 

Fragen in Bezug auf die Erderwärmung. 

Kohlenstoff ist auch Leben und Tod. Durch seine Eigenschaft, sich schnell mit anderen Elementen 

verbinden zu können, entsteht Leben. Durch seine Verbindung mit Sauerstoff, führt er zum Tod 

vieler Lebensformen. Wir alle bestehen zum Teil aus Kohlenstoff, sowie fast alles um uns herum. 

Sterben wir, führen wir den Kohlenstoff in uns zurück in einen Kreislauf, sodass etwas Neues aus 

ihm entstehen kann. 

Die Auseinandersetzung mit diesem Element ist also eine Selbstreflektion, eine Einsicht in das 

eigene Leben und Sterben und eine Verankerung der eigenen Person im „Kohlenstoff-Kreislauf“ 

der Welt. 

Deshalb freue ich mich, auch in diesem Jahr zu diesem Thema, Menschen einladen zu dürfen, die 

mit uns verschiedene Blickwinkel einnehmen. 

Die Köhlerei und Kultur am Meiler in Baiersbronn, als Mitglied im Europäischen Köhlerverein, ist 

Mitträger und Vermittler eines alten Handwerks als auch zukunftsweisender Technologien, und 

leistet einen wichtigen Beitrag für das Verständnis unserer vom Wald geprägten Kultur und zur 

Identität von uns Schwarzwälderinnen und Schwarzwäldern. 

 

Was sonst noch im Laufe der Tage am Kohlenmeiler passiert? Lassen wir uns überraschen. 

Ich freue mich darauf! 

Euer Köhler Thomas Faißt  



 

 

 

PROGRAMM 2023 

KohlenStoff ist Leben und Tod 
 

Kultur am Meiler und Köhlerei Thomas Faißt sind unter dem Dach-Label Thomas Faißt – Wald-

Kohle-Kultur eng mit meiner Person verbunden, zugleich aber mit vielen Helferinnen und 

Helfern, ohne deren Einsatz das Gelingen undenkbar wäre. Auch bin ich sehr dankbar für die 

Zusammenarbeit mit der Baiersbronn Touristik, die mich, 

zusammen mit allen anderen Helfern, über die vergangenen Jahre so tatkräftig unterstützt hat. 

 

 

ab Montag 10 . Juli, Abschlussarbeiten zum Aufbau des Kohlenmeilers: 

Abhängig von der Witterung und dem Fortschreiten der Arbeiten ist der Köhler vor Ort.  

Freier Eintritt. 

(Führungen für Gruppen sind nach Absprache möglich) 

 

Mittwoch 12. Juli, ca. 17:00 Uhr, „Entzünden des Kohlenmeilers“: 

 

Mit Holzkohlen und Holz wird am Gipfel des schwarzen Kegelstumpfs mit einem kleinen Feuer 

der Meiler entzündet. Freier Eintritt. Bewirtung. 

 

Meilerabbrand, 12.-22. Juli: 

 

Ganz bewusst wird in diesen Tagen Raum und Zeit für Begegnungen und spontane Aktivitäten 

sein. 

Ob angemeldete Gruppen (Vereine) oder Gäste, die eine Zeit voll Ruhe im Wald, am Kohlenmeiler, 

verbringen wollen. Meist wird ein Grillfeuer brennen und ein ausreichender Vorrat an 

Kaltgetränken darf erwartet werden. 



 

 

Freitag, 14. Juli, 19:30 Uhr, Lesung: Der Erde eine Stimme geben Der Zukunft eine Stimme 

geben, von Wolfram Frommlet, Autor und Kulturschaffender aus Ravensburg 

 

Ich werde Stimmen aus dem Norden, vor allem aber aus dem globalen Süden des Planeten zum 

Klingen bringen, die Hoffnungen sein wollen in einer bedrohten Natur, die unser gemeinsames 

Erbe und unsere gemeinsame Verantwortung für die Zukunft ist. Aus Indien wird der Literatur-

Nobelpreisträger Rabindranath Tagore erklingen, aus Nicaragua Gioconda Belli, aus Chile Pablo 

Neruda, die ökologische Stimme aus Indien, Vandana Shiva werden wir hören, Wangari Maathai 

aus Kenya, die Frauen der Chipko-Bewegung, die die Bäume umarmen und „Die Statuten des  

Menschen“ von Thiago de Mello aus Brasilien, in denen es heißt: „Es wird erlassen, dass das Geld 

nie mehr die Sonne des kommenden Morgens kaufen kann“. 

Dauer: ca. eine Stunde 

Eintritt: 10.-€, Abendkasse 

 

Samstag, 15. Juli, 19:30 Uhr, „Das kalte Herz“ 

Eine literarisch-poetische Märchenlesung.  

Wolfram Frommlet, Autor und Kulturschaffender und Thomas Faißt, Köhler. 

Der „Klassiker” am Meiler: „Das kalte Herz” von Wilhelm Hauff. 

Kaum ein Ereignis passt besser in „den Geburtsort dieses Märchens“, 

als diese stimmungsvolle literarisch-poetische Veranstaltung in den 

Abendstunden am rauchenden Kohlenmeiler. 

Behutsam werden Thomas Faißt und Wolfram Frommlet Stimmungen aufnehmen und dabei 

dieses mythische Märchen um Geltungssucht, Neid, Missgunst, aber auch Mut, Reue und tiefe 

Demut zu Gehör bringen.  

Dauer: ca. zwei Stunden 

Eintritt: 12.-€, Abendkasse 

Sonntag, 16. Juli, nachmittags: 

 

Besuch von der Singgemeinschaft Seewald, bei Kaffee und Kuchen am Kohlenmeiler: 

Gemütliches Zusammenhocken und Lauschen, bei handgebrühtem Kaffee und leckeren 

selbstgebackenen Kuchen am dampfenden Meiler. Der Köhler und die Köhlerin sind 

selbstverständlich da, und freuen sich auf die Lieder des Männerchores und auf alle Gäste! 



 

 

Donnerstag, 20. Juli, 19:30 Uhr: Aus der Reihe «Gespräche am Feuer.»: 

 

Kohlenstoff ist Leben und Tod. Pflanzenkohle - eine große Chance im Kampf gegen den 

Klimawandel! 

 

 

Im Rahmen der seit 2016 bestehenden Reihe «Gespräche am Feuer», werden uns an diesem 

Abend am Kohlenmeiler drei Menschen besuchen, die zum Thema Pflanzenkohle referieren. Als 

Überraschungsgast erwarten wir in diesem Jahr eine Künstlerin die sich mit Pflanzenkohle im 

Rahmen ihrer Masterarbeit beschäftigt. Danach freuen wir uns, über dieses Thema mit unseren 

Gästen am Kohlenmeiler ins Gespräch zu kommen. 

In einem Pyrolyseofen, Kon Tiki, werden wir unmittelbar neben dem Kohlenmeiler Pflanzenkohle 

herstellen. 

Dr. Bernd Görlach, ASC Görlach, Gomaringen 

Paul Hofmann, Landwirt, Hof Sonnenwald Schernbach 

Elisabeth Klug, Designerin, Pforzheim 

 

Freier Eintritt: um Spende wird gebeten.  



 

 

Voraussichtlich (wetterabhängig) Samstag, 22. Juli, frühmorgens, „Ausziehen des Kohlenmeilers“ 

 

Der spannendste Moment, das „Ausziehen” des Meilers, erfolgt in den frühen Morgenstunden – 

um die Kühle der Nacht für diese heiße und schweißtreibende Arbeit zu nutzen und um dann 

später in der aufgehenden Sonne die Ernte der frischen Holzkohle in Säcke abzupacken. 

 

Weitere Informationen: 

Alle Veranstaltungen, finden unter freiem Himmel beim Kohlenmeiler an der alten Pflanzschule 

auf der Baiersbronner Winterseite statt. Bewirtet werden alle angekündigten Veranstaltungen 

(außer der Kohlenernte) schon eine Stunde vor Beginn. 

Aktuelle Informationen dazu erhalten Sie telefonisch unter 0160.97301432 (Thomas Faißt) oder 

07442 8414-0 (Baiersbronn Touristik). 

 

Anreise/Anfahrt: 

Zu unseren Veranstaltungen und zum Kohlenmeiler kommen Sie entweder zu Fuß – die beste 

Vorbereitung auf das Erlebnis Kultur am Meiler, ab Baiersbronn Rosenplatz der Beschilderung 

Holzweg folgend, oder ab dem Waldparkplatz Heuberg am Baiersbronner Holzweg. (Navi: 

Bergerweg 84, 72270 Baiersbronn). 

 



 

 

Führungen: 

Führungen am Meiler für Gruppen sind nach Absprache möglich. 

 

Verkaufsstellen der Schwarzwälder Holzkohle: 

 

Direkt beim Köhler, Thomas Faißt 

 


